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Die Gartler-Vorstandschaft in
Schneeberg-Pondorf verjüngt sich

Von Jürgen Hambeck
GOV Schneeberg-Pondorf

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Gartenbau-
und Ortsverschönerungs-
vereins Schneeberg-Pondorf
blickte der Vorsitzende Jür-
gen Hambeck auf das ver-
gangene Jahr zurück. Die
Pflege der örtlichen Grün-
flächen und Blumeninseln
standen dabei ebenso im
Mittelpunkt wie gesell-
schaftliche Aktivitäten. Der
beliebte Weinabend war da-
bei der Höhepunkt im ver-
gangenen Jahr. Durch die
Bauarbeiten aufgrund der
Verlegung der Glasfaserlei-
tung litt die Bepflanzung im
Ortskern besonders – diese
müsste wieder hergestellt
werden. In einer Gedenkmi-
nute wurde der verstorbe-
nen Vereinsmitglieder ge-

dacht. Nach den Berichten
des Kassiers Anita Schöberl
und des Gerätewarts Mat-
thias Karl standen Neuwah-
len auf der Tagesordnung.
Die anwesende Bürgermeis-
terin Sonja Meier führte die
Wahlen durch. Auf der Su-
che nach einem neuen Vor-
stand wurde die Versamm-
lung schließlich mit Andrea
Seidl fündig, die sich bereit
erklärte, den Vorsitz für die
neue Amtsperiode zu über-
nehmen. Die weitere Vor-
standschaft war dann
schnell gefunden. Der bishe-
rige Vorstand Jürgen Ham-
beck machte nach 12 Jahren
an der Spitze des Vereins
Platz für eine Verjüngung
der Vorstandsgremiums.
Bürgermeisterin Sonja Mei-
er dankte der Vorstand-
schaft für die geleistete Ar-
beit zum Ansehen des Dor-
fes und für die Bereitschaft

Verantwortung zu überneh-
men. Im Anschluss referier-
te Josef Huber aus Strahlfeld
zum Thema „Aufzucht und
Pflege alter Tomatensorten“
und zu weiteren gartenbau-
lichen Aspekten. Seine Lei-
denschaft für den Erhalt al-
ter Obstsorten und deren
Aufzucht, Anbau und Pflege
vermittelte er den anwesen-
den Zuhörern gekonnt. Auch
nach Ende der Versammlung
tauschten die Vereinsmit-
glieder und Gäste noch
Tipps und Anregungen un-
tereinander aus. Ergebnis
der Neuwahlen: Einstimmig
gewählt wurden zur 1. Vor-
sitzenden Andrea Seidl,
Stellvertreterin Ines Elsner,
Kassiererin Anita Schöberl,
Schriftführerin Gerda Hö-
gerl, Gerätewart Matthias
Karl, Beisitzer sind Sigrid
und Stefan Betz, Johann Els-
ner sowie Manuel Seidl.

Das neue Vorstandsteam beim Gartenbauverein Schneeberg-Pondorf. Bild: Jürgen Hambeck

Neue Vorstandschaft beim Förderverein
der Grundschule Rottendorf gewählt

Von Katharina Tölg
Grundschule Rottendorf

Zur Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins der
Grundschule erschienen
zahlreiche Mitglieder, Eltern
und Lehrkräfte, darunter
auch der erste Bürgermeis-
ter Josef Deichl, der zweite
Bürgermeister Andreas Alt-
mann sowie die Gemeinde-
räte Martin Bauer und Rosi-
na Kurz. Von Seiten der
Schule waren die stellvertre-
tende Direktorin, Carolin
Mois, die Lehrkräfte Patricia
Hofmann und Barbara Ram
sowie Manuela Weikmann
von der Mittagsbetreuung
vertreten. Die Versammlung
begann mit einem Rück-
blick auf die Aktivitäten des
vergangenen Jahres. Vorsit-
zende Anita Graf dankte den
Mitgliedern für ihre enga-

gierte Arbeit und sprach ih-
ren besonderen Dank, ins-
besondere an das langjähri-
ge Vorstandsmitglied Clau-
dia Pösl aus, die viele Jahre
wertvolle Beiträge geleistet
hat. Anita Graf wies auf die
zahlreichen Projekte hin, die
im letzten Schuljahr gelau-
fen und in der kommenden
Zeit geplant sind, und be-
tonte die Wichtigkeit der
Unterstützung durch den
Förderverein für Anschaf-
fungen und Verbesserungen
an der Schule. Die Neuwahl
der Vorstandschaft ging zü-
gig vonstatten und alle Mit-
glieder wurden einstimmig
gewählt. Anita Graf wurde
in ihrem Amt als Vorsitzen-
de bestätigt. Die Position
der zweiten Vorstandschaft
wurde geteilt und wird nun
von Katharina Ries und Ni-
cole Strobl übernommen.
Katharina Tölg wurde als

Schriftführerin gewählt,
während Silke Hierl das Amt
der Kassiererin übernimmt.
Als Kassenprüfer wurden er-
neut Dominik Dorner und
Doris Bauer bestimmt. Die
Versammlung endete mit ei-
nem Ausblick auf die kom-
menden Projekte, die der
Förderverein plant, um die
Schule weiterhin zu unter-
stützen und zu fördern, un-
ter anderem sieht das Pro-
gramm einen Baumschnei-
dekurs zusammen mit den
Schülerinnen und Schülern
im „Grünen Klassenzim-
mer“ der Schule vor, sowie
weitere Investitionen für
den Pausenhof und der
Klassenzimmer. Die enga-
gierte Zusammenarbeit zwi-
schen Eltern, Lehrern und
der Gemeinde bleibt ein
wichtiger Bestandteil für die
Entwicklung der Schule und
das Wohl der Kinder.

Die neu gewählte Vorstandschaft des Fördervereins der Grundschule Rottendorf. Bild: Dominik Dorner
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Firmgruppe unterstützt die
Kleidersammlung der Kolpingsfamilie

Von Hans Herrmann
Kolpingsfamilie Schönsee

Seit 1968 finden im Diöze-
sanverband Regensburg die
Kleidersammlungen vor al-
lem für die Aktion Brasilien
statt. Bis zur Einführung der
Papiertonne im Landkreis
wurde auch Altpapier gesam-

melt. Bei der diesjährigen
Frühjahrssammlung war
auch der Gemeindereferent
Christian Glaser mit einer
Firmgruppe im Einsatz. Der
Vorstand Hans Herrmann
dankte den 20 Helfern für ih-
re Arbeit, besonders aber den
örtlichen Firmen für die Be-
reitstellung der Sammelfahr-
zeuge. Der Erlös der Samm-

lung kommt größtenteils so-
zialen Zwecken zugute. Da
seit Jahresbeginn die EU
Richtlinie gilt, wonach Klei-
dung recycelt werden muss,
ist der Handel mit Altklei-
dern eingebrochen. Dies ist
am aktuellem Preis je Tonne
zu spüren. Für alle Beteilig-
ten gab es nach getaner Ar-
beit natürlich eine Brotzeit.

Firmlinge und Kolpingsfamilie bei der Altkleidersammlung. Bild: Hans Herrmann

Gemeinde Niedermurach kauft Tretroller
für die Grundschule

Von Ortrud Sperl
Grundschule Niedermurach

Die Gemeinde Niedermu-
rach stattete die Grund-
schule mit 10 Tretrollern
für den Verkehrsunterricht
aus. Mit Hilfe dieser Roller
soll in den Jahrgangsstufen
1-4 laut Lehrplan der Lern-
bereich 5-Raum und Mobi-
lität abgedeckt werden. Die
Schüler sollen bei Übungen

im Schonraum z.B. mit Rol-
lern zeigen, dass sie ihre
Umgebung aufmerksam
wahrnehmen sowie rasch
und angemessen auf uner-
wartete Situationen reagie-
ren können. Dabei sollen sie
den Gleichgewichtssinn
und die Fahrzeugbeherr-
schung trainieren. Dies ist
eine wichtige Vorausset-
zung für das Radfahren. Die
Freude der Schüler und
Lehrkräfte war groß, als

Herr Schwinger von der Bi-
ke-Station Oberviechtach
mit einem Mitarbeiter die
Roller anlieferte. Sogleich
wurden diese von den
Schülern ausprobiert. Rek-
torin Ortrud Sperl bedankte
sich beim Bürgermeister
Martin Prey für die An-
schaffung der Tretroller.
Mit Helmen ausgestattet
drehten die Schüler gleich
ein paar Runden auf dem
Pausenhof.

Bürgermeister Martin Prey, Rektorin Ortrud Sperl, Studienrätin (GS) Fiona Hauser-Kroner (von rechts),
die Lehramtsanwärterinnen Lorena Müllner und Sarah Roth (hinten links) freuen sich mit den Kin-
dern, als Herr Schwinger (hinten Mitte) und ein Mitarbeiter die Roller anliefern. Bild: Ortrud Sperl
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